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Übernahmevermerk: 

Dokumentation

Molekularbiologie

Toxikologie

geplante Löschung:

Asservatenliste und Übergabeprotokoll
Personalien, Geburtsdatum und Adresse der untersuchten Person

durch folgende Einrichtung

folgendes Material entnommen 

Blutprobe Urinprobe 

 Vulva Introitus 

hinteres Scheiden-
gewölbe 

anal 

Wattestieltupferabriebe von

Diese Datei bitte ausdrucken und den Asservaten beilegen.

Die Untersuchung, Probennahme, Materialversand und -lagerung unterliegen der 
ärztlichen Schweigepflicht. 

Es erfolgt eine Kontrolle des eingegangenen Materials seitens des Institutes für 
Rechtsmedizin der Universität Leipzig hinsichtlich der Übereinstimmung mit der 
Asservatenliste. Bei Diskrepanzen erfolgt seitens des Institutes Rücksprache mit der 
einsendenden Stelle.

Die Lagerung erfolgt vertragsgemäß über 4 Jahre ab dem Eintreffen der Asservate im 
Institut. Nach Ablauf der Frist werden die Asservate und Dokumentation vertragsgemäß 
vernichtet.

Für die Asservierung fällt lt. Anlage 6 zu § 5 des Vertrages eine Kostenpauschale an, die 
entsprechende Rechnung wird übersendet.

Eine Übergabe an die Ermittlungsbehörden erfolgt nur auf der Basis einer durch die 
Patienten erteilten schriftlichen Erklärung zur Entbindung von der ärztlichen 
Schweigepflicht gegenüber den Ermittlungsbehörden. Der Zweck der Lagerung ist die 
eventuelle Verwendung als Beweismaterial in einem Strafverfahren. Die Untersuchung 
des Materials erfolgt nur im Auftrag der Ermittlungsbehörden (Polizei, 
Staatsanwaltschaft, Gericht) auf der Grundlage der Strafprozessordnung gemäß 
Einwilligungserklärung.

Für die Übereinstimmung der übersendeten Asservate mit der Asservatenliste

Leipzig, den Unterschrift 

wurde am

Mundhöhle

Zervikalkanal

Fingernägel 

Brust

vorderes Scheiden-
gewölbe

perianal

Oberschenkel

Weiterhin wurden       Untersuchungsdokumentation und           Bilddatenträger übersendet         
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